
AlizeigâlM 
für die Erzdiüeefe Freiburg. 

IO* Mittwoch, den 27. GKtober 

Die SBieberbefeßung beë @t&bifd)ö stiren @tuf)[e8 betreffenb. 

3tr. 10,186. Sin bie ^ochmürbige ®eisllid|leit unb bie gläubigen bet @r@biöcefe: 
SIm gütigen Zage ist ein 3a§t oerfloffen, feit mit burd) baë #n#eiben nnfereë unbetgeß(id)en @rgbifdhofë 

Johannes Christian beë Oberhirten unb geistlichen Vaters beraubt worben sinb. Die Hoffnung, baß unsere 
Verwaisung nicht lange anbauere, baß vielmehr unsere Erzbiöcese, wie es bas kirchliche Recht znt Verhütung von 
(Staben für bie ßtrdhe unb baë (Seelenheil ihrer ßinbet oorfthreibt, innerhatb bet fanoni#en ffrift miebetum einen 
noin leiste ®otteë erfüllten ergbifdhöflichen Oberhirten erhalten metbe, hat fidh @um Schmerle aßet treuen Äinber 
bet heiligen Kirche nicht erfüllt unb es ist auch jetzt noch nicht abzusehen, wann es enblich möglich sein werbe, 
zur kanonischen Wahl eines Erzbischofes zu schreiten. 

Itm so mehr ist eë heilige ## füt #[etuë unb Bolk bet @tgbiöce|e, in inftänbigem beharrli4em (gebete 
Gott anzustehen, baß er unsere Verwaisung beenbige unb bte Hinbetnisse beseitige, welche bet Vornahme bet 
kanonischen SBa# eineë bem heiligen unb oerantmortungëboüen ergbifchöflidhen SImte gemadhfenen, boni ^ei^igen 
Geiste bazu berufenen Mannes entgegenstehen. Trotz unserer Slnorbnung vom 29. Oktober v. I. ist aber, wie wir 
hören, in letzter Zeit bieses pflichtmäßige beharrliche Gebet mancherorts unterlassen worben. 

(gemäss ben Borfdhriften unserer heiligen ßitche erneuern mir bähet unsere Betotbnung, bah big na# erfolgter 
Bestätigung beë Zünftigen @r&bifchofeë burd) ben heiligen St# bie ^rieftet in sehet heiligen Bteffe (auëgenommen 
bie Feste primae et secunstae classis) bie Kollekte aus bet Votivmesse de Spiritu Sancto einlegen. Fernet verpflichten 
wir bie Hochwürbigen Pfarrämter bei betn heiligen Gehorsam, bafür zu sorgen, baß bas unterm 29. Oktober v. I. 
unter Ziffer 2 verorbnete Gebet bis zum angegebenen Zeitpunkte an allen Werktagen nach bet Pfarrmesse, an 
Sonn- unb Feiertagen nach bet Prebigt laut vorgebetet werbe. 

Die Gläubigen sinb zu ermahnen, baß sie es nicht verabsäumen, auch in ihre Privatanbacht bieses so wichtige 
Stnüegen bet balbtgen Erlangung eines mürbigen Oberhirten einzuschließen. 

Gegenwärtiger Erlaß ist am nächsten Sonntag nach seiner Veröffentlichung von bet Kanzel zu verlesen. 

Freiburg, ben 22. Oktober 1897. 

Erzbischöfliches Kapitelsvikariat. 
Knecht. Keller. 

Aufstellung bet Voranschläge im ho henzollern'scheu Antheil ber Erzbiöcese 
betreffen b. 

Nr. 10254. Die Kirchenvorstänbe in Hohenzollern werben baran erinnert, baß bte neu aufzustellenben Etats 
bis 1. Dezember b. I. an bie Hochwürbigen Erzbischöflichen Kammerariate eingesanbt sein sollen. 

Hiezu ist noch Folgenbes zu beachten: 

Beibe Exemplare müssen bte gleiche vorgeschriebene Größe (Reichsformat) haben. 
2. 

a) Die Voranschläge für Neubau-, Meßner- unb Brnberschaftssonbs, überhaupt solcher Foubs, beten Einnahmen 
unb Ausgaben sehr gering sinb ober sich stänbig gleich bleiben, sollen für brei Jahre aufgestellt werben. 

b) bte Voranschläge für Reparaturbausonbs können für zwei Jahre aufgestellt werben, jeboch sollten biefelben 
alëbann int Einklang stehen mit beut ebenfalls für zwei Jahre aufgestellten Gutachten bet Baurevisoren, welche 
Gutachten bem Voranschlag beizulegen sinb. 

c) Die Voranschläge ber Heiligenpflegen werben in ben meisten Fällen ant besten nur für ein Jahr aufgestellt. 
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3. 
3ur Vermeidung der immer häufiger vorkommenden Ueberschreituugen der Voranschläge, wodurch alle 

Genehmigungsrechte illusorisch gemacht werden, sollen die Kirchenvorstände zum voraus genau überlegen, welche 
Reparaturen und Anschaffungen in der kommenden Etatperiode nothwendig und wünschenswerth sind, wozu die 
vorhandenen Mittel hinreichen, und darnach die Voranschläge aufstellen. — Sollte sedoch nachträglich durch 
unvorhergesehene Umstände eine Ueberschreitung oder Abweichung vom aufgestellten Etat nothwendig werden, so 
ist ein Nachtragsetat in àuplo aufzustellen und zu unserer Genehmigung vorzulegen; ausdrücklich untersagen wir 
jedoch den Psarrverwesern, die Aufstellung solcher Nachtragsetats ohne unsere zum voraus eingeholte Billigung zu 
betreiben. 

4. 
>;m Allgemeinen ist es nicht erlaubt, von dem einmal aufgestellten Etat derart abzuweichen, daß man die im 

Etat für speciell aufgeführte Gegenstände bewilligten Gelder in gleicher Summe für ganz andere Dinge ausgibt. 
5. 

Für größere Reparaturen, für theure Paramente und kirchliche Geräthe sind unter allen Umständen Pläne 
und Kostenvoranschläge fertigen zu lassen und noch vor Aufstellung der Voranschläge uns vorzulegen. 

Freiburg, den 22. Oktober 1897. 

Erzbischöfliches Kapitelsvikariat. 

V f V it it d c a U s s ch reib e n. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

1. 

Sigmaringen, Dekanats Sigmaringen, mit einem Einkommen von beiläufig 6600 Jk ohne Einrechnung der 
%nniberfargeb#ren unb mit ber Ber#ichtung einen Bifat gu haften, bemfelben gut ^a^^oratwn 
der Filiale Schmeien die Fuhr zu stellen und für die Verköstigung daselbst zu sorgen, sowie mit 
bet weiteren Berpfüchtung, ben (Meßwein für bie.gange ißfatrei gu beschaffen unb ad,t3ahre lang 
je 500 Jk. an den Reparaturbaufond Sigmaringen zu entrichten. 

3)ie Bewerber um biefe (ßfrünbe h^en ihre mit ben borgefdhriebenen Zeugnissen belegten unb an ©eine 
Königliche Hoheit den Fürsten Leopold von Hoheuzollern gerichteten Bittgesuche um Präsen- 
tation innerhalb fedh0 lochen burd, ihre borgefe^ten %e(anate bei bet gürftüch ^D^engD^etn'f(^en ^of. 
kämmet in Sigmaringen einzureichen. 

II. 

Salem, Dekanats Linzgau, mit einem Einkommen von 1800 Jk. außer 121 Jk 03 H Gebühren für 167 
gestiftete Jahrtage. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und au Seine 
proBhergognche Roheit ben gingen 9Ra% bon Baben gerichteten Bittgesuche um ^räfentatiDn 
innerhalb sechs Wochen durch ihre Vorgesetzten Decanate bei der Großherzoglich Markaräflich Badischen 
Domänenkanzlei für die Bodensee-Fidei-Kommisse in Karlsruhe einzureichen. 

III. 

Jechtingcn, Dekanats Endin gen, mit einem Einkommen von 1612 Jk. außer 162 Jk 22 ^ Gebühren für 
202 gestiftete Sortage, mobon 5 Safttage mit 10 ^6. 63 ^ ißerfofution8=®ebühren auf bem 
Pfründeeinkommen selbst ruhen, und mit 1 Jk 86 ^ Gebühren für besondere kirchliche Verrich- 
tungen, sowie mit der Verbindlichkeit, den Meß- und Kommunionwein zu stellen. 

Bie Bewerber um biefe ^ünbe fiaben ihre mit ben borgefchriebenen Zeugnissen belegten Bittgesuche um 
Präsentation innerhalb sechs Wochen durch ihre vorgesetzten Dekanate an den Hohen Senat der 
Großherzoglichen Universität Freiburg zu richten. 
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IV. 

Roggenbcucrn, Dekanats Linzgau, mit einem Einkommen von 2509 Jk außer 42 Jk 43 $ Gebühren für 
gestiftete Jahrtage und 42 A 35 ^ Gebühren für besondere kirchliche Verrichtungen, sowie mit 
der Verbindlichkeit einen Vikar zu halten und eine zu 4°/o verzinsliche restliche Provisoriumsschuld 
an den Kirchenfond Roggenbeuern von 99 Jk 35 ^ durch jährliche Terminzahlungen von 20 Jk 
auf Kapital und Zins zu tilgen. 

Stettfcld, Dekanats St. Leon, mit einem Einkommen von 3283 Jk außer 239 Jk 98 H Gebühren für 148 
Jahrtage und außer 17 Jk 14 ^ für 5 gestiftete Bruderschafts-Andachten. 

Sumpfohren, Dekanats Billingen, mit einem Einkommen von 2168 Jk außer 92 Jk 98 H Gebühren für 
49 gestiftete Jahrtage und 10 Jk 28 ^ für besondere kirchliche Verrichtungen. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten Bittgesuche 
um Verleihung innerhalb sechs Wochen durch ihre vorgesetzten Dekanate an Seine Bischöfliche Gnaden 
den Hochwürdigsten Herrn Erzbisthumsverwefer W e i h b i f ch of Dr. Friedrich Justu s K n e ch t 
zu richten. 

Pfründebesetzungen. 

Dem von Seiner Hochwohlgeboren Herrn Karl Freiherrn von Venningen zu Eichtersheim aus die Pfarrei 
Eichtersheim, Dekanats St. Leon, präsentirten früheren Beneficiumsverweser an der Dompfarrei zu Freiburg 
Joses Jfemann wurde am 14. September d. I. die kanonische Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Heddesheim, 
Dekanats Weinheim, präsentirten Pfarrer Anton Knörzer, bisherigem Stadtpfarrer in Kuppenheim, wurde 
am 26. September l. I. die kanonische Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Max Egon zu Fürstenberg auf die Pfarrei Friedenweiler, 
Dekanats Villingen, präsentirten Pfarrer Ferdinand Gustav Eifele, bisherigem Pfarrverwefer daselbst, 
wurde am 13. Oktober d. I. die kationische Institution ertheilt. 

Ernennung. 

Der Hochwürdige Herr Stadtpfarrer Dr. A u gu st Franz Freiherr von Rüpplin in Ueberlingen 
wurde zum Erzbischöflichen Kommissär für das Gymnasium und die Realschule zu Konstanz ernannt. 

O r g a n i ft e n d i e n si - B e s e tz u n g e n. 

Als Organisten wurden von dem Erzbischöflichen Kapitelsvikariat bestätigt: 

Den 22. Juli: Hauptlehrer Friedrich Hodapp als Organist an der Stadtpfarrkirche zu Weinheim. 
„ 23. Äuguft: 3. ßr. BanB^ aiB Organist an bet ^fartth# 0^80)61(0:. 
„ 23. „ Hauptlehrer A. Hummel als Organist an der Pfarrkirche zu Riedern. 

„ 23. „ Unterlehrer O. H. Löffler als Organist an der Filialkirche zu Schutterzell. 
„ 26. Hauptlehrer Heinrich Höfling als Organist an der Pfarrkirche zu Bohlsbach. 
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Meßnerdien st-Besetzungen. 

Als Meßner wurden von dem Erzbischöflichen Kapitelsvikariat bestätigt: 

Den 22. Juli: Schuhmacher Karl Ernst als Meßner an der Pfarrkirche zu Schlierstadt. 
„ 30. September: Landwirth Gabriel Kotz als Meßner an der Pfarrkirche zu Heiligenzimmern. 

Fromme Stiftungen. 
(Hohenzollern.) 

In die Heiligenpflege Thanheim: von Frau Emilie 
May geb. Beck aus Stuttgart 100 Jk. zu einer Jahrtags- 
messe für die st Maria Anna Rädle, für ihre st Eltern 
Franz Josef und Barbara Beck, für die st Eheleute Melchior 
und Katharina Beck und für st Verwandte. 

In die Heiligenpflege Heiligenzimmern: von Jakob 
Bisinger 200 Jk. zu einem Jahrtagsamt für seine Ver- 
wandten Markus Kotz und dessen Ehefrau Maria Anna Kotz. 

In die Heiligenpflege Rangendingen: von Ludovika 
Wiest 100 Jk zu einer Jahrtagsmesse für ihren st Bruder 
Joachim Wiest und nach Ableben für sich selbst. 

Ebendahin: von Wittwe Victoria Wild geb. Heck 200 Jk 
zu einem Jahrtagsamt für ihren st Ehemann Bernhard 
Wild, ihre Tochter Margaretha und nach Ableben für sich 

In die Heiligenpflege Tafertswcilcr: von den Erben 
des st Pfarrers Augustin Fauler 100 Jk zu einer Jahr- 
tagsmesse für den genannten Pfarrer und seine nächsten 
Anverwandten. 

In die Heiligenpflege Diessen: von Adelbert Götz und 
seinen Geschwistern 100 Jk zu einer Jahrtagsmesse für 
ihre st Eltern Josef Götz und Barbara geb. Rapp. 

Advcnts-Collcktc 1806 
mit Nachträgen aus dem vorigen Jahre. 

(Vom 1. März 1896 bis 1. Februar 1897.) 

Erzb. Domkapitel: Hochw. Herr Weihbischof Dr. 
Fr. I. Knecht 40 Jk ; die Herren Domkap. Msg. Behrle 
25 Jk, Rudolf 20 Jk, Dr. Schmitt 20 Jk, Dr. Gutmann 20 â, 
Dr. Dreher 20 Jk, Dr. Otto 20 Jk, Msg. Krauth 20 Jk, 
Hr. Ass. Vögele 15 Jk, Hr. Sekret. Keller 5 Jk, Hr. 
Jnstit. Kreuzer 5 Jk, Hr. Finanzrat Weber 5 Jk, Hr. 
Rev. Hang 5 Jk 

Stadt Freiburg: Münsterpfarrei 109 Jk 33 4, 
@t. SMartin 28 34 4, @. 3). i M. 3 $r. ißfr. 
Wetter 5 Jk, A. B. i. S. durch Msg. Behrle 10 Jk 

St. Peter: 15 Jk 85 4- 
Dekanat Bischofsheim: Bischofsheim 31 K, Box- 

thal 8 Jk ; Dittwar 6 Jk. ; Dörlesberg 20 Jk; Eiersheim 
6 Jk-, Frendenberg 36 Jk 62 4 und 7 Jk 28 4 7 ©am» 
bürg 9 Jk; Gissigheim 5 Jk 10 4; Großrinderfeld 15 3.; 
Hochhausen 12 Jk; Hundheim 12 Jk; Jmpfingen 4 Jk; 
Königheim 20 Jk; Külsheim 27 Jk. 32 4? Rauenberg 
7 Jk ; Reicholzheim mit Bronnbach 12 Jk.; Uissigheim 5 Jk; 
Wenkheim 6 Jk ; Werbach 10 Jk; Werbachhausen 10 Jk; 
Wertheim 12 Jk 50 4- 

Dekanat Breisach: Adelhausen 13 Jk; Biengen 
7 Jk; Bollschweil 8 Jk 81 4 j Breitnau 10 Jk; Brem- 
garten 2 16 4; Buchenbach 8 Jk., f Kath. Schlegel 
v. Unt.-Jbenthal 50 Jk. 92 4; Ebnet 20 Jk 98 4 > 
Ebringen 18 Jk ; Eschbach 5 Jfe 20 4 ; Feldkirch 15 Jk ; 
Gottenheim 6 Jk; Grunern R. 5 Jk und 5 Jk ; Günd- 
lingen 4 Jk 50 4 ; Güntersthal 11 Jk. ; Hinterzarten 
13 Jk. 90 4 ; Hofsgrund 5 Jk ; Horben 7 Jk. 60 4 ; 
Kappel 14 Jk; Kirchhofen 23 Jk. ; Kirchzarten 21 Jk 20 4 ; 
Krozingen 5 Jk; Merdingen 6 Jk 90 4; Merzhausen 
11 Jk. ; Munzingen 3 Jk. 52 4; Niederrimsingen 7 Jk; 
Oberried 12 3. ; Oberrimsingen 10 Jk; Pfaffenweiler 
7 Jk 86 4; St. Georgen 12 Jk.; St. Märgen 10 Jk; 
St. Trudpert 13 A 11 4 > St. Ulrich 12 .&. 95 4 ; 
Scherzingen 3 Jk. 32 4 ; Schlatt 5 Jk ; Sölden 7 Jk. ; 

Staufen 21 Jk; Thunsel 12 3. 94 4 ; Waldau 12 Jk 
54 4 ; Waltershofen 5 Jk. 50 4 > Wasenweiler 3 Ji ; 
Wittnau 5 Jk. 

Dekanat Bruchsal: Bauerbach 7 Jk 54 4; 
Breiten 12 Jk und 1 Jk 50 4 ; Bruchsal: Ung. 50 Jk, 
Pfarrei B. M. V. 20 Jk., St. Paul 15 Jk 50 4. St. 
Peter 17 Jk 17 4, Hofpfarrei 9 Jk, Büchenau 10 Jk; 
Büchig 10 Jk.; Flehingen 4 Jk; Forst 15 Jk.; Heidels- 
heim 5 Jk; Helmsheim 6 Jk; Jöhlingen 3 Jk 42 Jk ; 
Karlsdorf 10 Jk. ; Neuthard 15 Jk; Obergrombach 5 Jk. 
2 4; Oberöwisheim 4 Jk. 90 4; Sickingen 5 Jk 62 4; 
Hr. Pfarrer Karl 5 Jk ; Ubstadt 12 Jk; Untergrombach 
15 Jk. 81 4; Weingarten 8 Jk; Wöschbach 3 Jk. 70 4. 

Dekanat Buchen: Adelsheim 4 Jk 26 4; Berolz- 
heim 8 Jk; Bretzingen 6 Jk; Buchen 25 Jk.; Erfeld 3 Jk.; 
Eubigheim 6 Jk; Gerichtstetten 5 Jk 51 4; Götzingen 
20 Jk ; Hardheim 28 Jk ; Höpfingen 14 3. 78 4; Oster- 
burken 7 3.; Pülfringen 8 3 ; Rosenberg 3 Jk; Schwein- 
berg 20 Jk und 20 Jk; Waldstetten 8 Jk. 50 4- 

Dekanat Endingen: Achkarren 2 Jk 60 4; 
Amoltern 2 Jk 55 4; Bötzingen 4 3. 50 4; Fvrchheim 
10 A, Oberbergen 2 Jk; Oberhausen 20 Jk; Schelingen 3^lL 

Dekanat Engen: Aach i 3. ; Beuren a. A. 83. 
10 4j Binningen 7 Jk ; Blumenfeld 10 Jk 50 4i Büß- 
lingen 17 Jk. 77 4- Duchtlingen 4 Jk ; Ehingen 8 3. 
50 4; Engen 11 Jk. 6 4; Friedingen 7 Jk ; Honstetten 
6 3 ; Mauenheim 6 Jk 40 4; Mühlhausen 10 Jk 10 4, 
Nenzinhen 5 3. 55 4i Orsingen 9 Jk 50 4i Ried- 
öschingen 4 Jk. unt> Hr. Pfr. Bertsche 10 A ; Steißlingen 
7 Jk 50 4; Thengendorf 6 Jk ; Watterdingen 5 Jk. 10 4; 
Weiterdingen 8 Jk. 30 4; Welschingen 6 Jk 68 4- 

Dekanat Ettlingen: Au a. Rh. 6 Jk 11 4; 
Bulach 7 Jk 93 4i Burbach 8 3. 20 4; Busenbach 
10 Jk. ; Daxlanden 9 Jk 38 4; Durmersheim 15 Jk ; 
Ettlingen 40 Jk; Ettlingenweier 7 3. 6 4; Karlsruhe 
St. Stephan 43 Jk. 40 4 und 2 3. 40 4, Kuratie z. 
11. l. Fr. 32 Jk, durch H. Capl. Pfenning 11 3., Frl. 
Rüderer 10 3. uni) 10 Jk; Malsch 21 Jk ; Mörsch 4 Jk 
50 4; Moosbrunn 3 Jk; Mühlburg 7 3. 40 4; Reichen- 
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bach 6 Jt. 50 4; Schöllbronn 6 Jk 45 4; Spessart 10 Jk 
50 4; Stupferich 13 Jk; Völkersbach 20 Jk 

Be(a not ßreiburß: 0(6160:^ 8 Jt; 0u^^^o^) 
1 Jk. 26 4l Elzach 17 Jk 59 4i Emmendingen 15 Jk ; 
Glotterthal 34 Jk 98 4> Heimbach 13 Jk.; Herdern 3 Jk 
80 4; Heuweiler 4 Jk. 55 4; Hochdorf 8 Jk; Holzhau- 
seu 6 Jk 15 4; Hugstetten und Buchheim 21 Jk und v. 
Schloß 10 Jk ; Lehen 4 Jk 69 4j Neuershausen 6 Jk; 
Oberprechthal 9 Jk 53 4; Obersimonswald 6 Jk 40 4 ; 
Dber)pi^^enbad^ 85 4; dberminben 16 Jt ; (giegelau 2 Jt. 
50 4; Untersimonswald 17 Jk; Waldkirch 22 Jk.; Bach 
10 Jk; Zähringen 11 Jk 

Dekanat Geisingen: Aulfingen 8 Jk; Eßlingen 
3 Jk ; Geisingen 4 Jk 17 4; Gutmadingen 6 Jk 86 4 
und 2 Jk; Hattingen 8 Jk ; Hochemmingen 4 Jk; Jm- 
mendingen 5 Jk und 5 Jk ; Jppingen '6 Jk; Kirchen 
6 Jk 10 4; Leipferdingen 5 Jk. 40 4; Möhringen 12 Jk 
und 8 Jk; Stetten 2 Jt ; Sunthausen 3 Jk 65 4; Unter- 
baldingen 2 Jk 10 4; Zimmern 2 Jk. 30 4. 

Dekanat Gernsbach: Baden 100 Jk; Balg 
8 Jk; Bietigheim 5 Jk und 5 Jk ; Ebersteinburg 4 Jk; 
Elchesheim 16 Jk ; Forbach 22 Jt.; Gaggenau 15 Jk; 
Gernsbach 26 Jk; Haueneberstein 11 Jk; Kuppenheim 
6 jk; Lichteuthal 19 Jk 50 4; Michelbach 2 Jk ; Mug- 
gensturm 9 Jk ; Niederbühl 7 Jk. 70 4; Oberweier 6 Jt. 
20 4; 060#!,% 10 90 4; dog 10 Jt.; dttenau 
4 Jk 97 4; Rastatt 29 Jk; Steinmauern 10 Jk; Weisen- 
bach 19 Jk. 

Dekanat Hegau: Arten 14 Jk; Bankholzen 2 Jk ; 
Biethingen 2 Jk 76 4; Gailingen 11 Jk 29 4; Gott- 
madiugeu 11 Jt.; Hausen a. A. 3 Jk 82 4; Hemmen- 
hofen 3 Jk. 9 4; Hilzingen 6 Jk ; Ebringen 2 Jk 71 4; 

2 Jt.; de^^il^gen 13 Jt. 63 4; (Ranbegg 3 Jt. 30 4; 
Riedheim 1 Jk 66 4l Rielasingen 5 Jk. 50 4; Schienen 
2 Jk. 3 4i Singen 25 Jk.; Ueberlingen a. R. 3 Jk ; 
SBrnigen 6 Jt. 8 4; gßeikr 7 50 4; <8(6*9 3 Jt. 
30 4; Worblingeu 3 Jk. 21 4- 

Dekanat Heidelberg: Dilsberg 14 Jk 20 4 
und 5 Jk. 55 4; Heidelberg 28 Jk 33 4 und 28 Jk ; 
Nothkirche 16 Jk und 16 Jk ; Ilvesheim 4 Jk. und 4 Jk ; 
Leimen 2 Jk 50 4 und 2 Jk 50 4- Mannheim 06. Pfr. 
16 Jk. untere 26 Jk. 50 4; Curatie 6 JL; Neckarau 
17 Jk. und 20 Jk ; Neckargemünd 11 Jk und 7 Jk; Neckar- 
hausen 4 Jk und 4 Jk ; Nußloch 5 Jk. und 5 Jk ; Rohr- 
bach 2 Jk. 50 4 und 2 Jk 50 4> Sandhaufen 5 Jk. und 
5 Jk; Schwetzingen 41 Jk und 21 Jk ; Seckenheim 6 Jk 
unb 4 Jt ; 9BaQborf 6 Jt. unb 6 A; æ)ieb(inge» 6 Jt. 68 4; 
^6^604 1 50 4 unb 1 50 4; 3810910(1) 15 Jt ; 
Ziegelhausen 5 Jk und 5 Jt. 

Dekanat Klettgau: Altenburg 3 Jt 16 4; 
Bühl 5 Jk 25 4; Degeruau 12 Jk; Grießen und Geiß- 
lingen 5 Jk ; Hohenthengen 10 Jk; Jestetten 13 Jk. 60 4 
und 12 Jk ; Kadelburg 4 Jk 50 4, Lienheim 10 Jk ; 
Lottstetten 9 Jt 65 4l Obereggingen 6 Jk; Oberlauch- 
ringen 5 Jt 64 4; ^§ei^^eiln pro 1895 u. 96 20 Jt. 60 4; 
Schmerzen 10 Jk; Thiengen 10 Jt. 

Dekanat Konstanz: Allensbach 9 Jk; Hr. Pfr. 
Früh in Hegne 5 Jk.; Böhringen 5 Jk; Dettingen 1 Jt. 
10 4; Dingelsdorf 3 Jk 82 4; Konstanz: St. Stefan 
15 Jk. 8 4 und 10 Jk, Münster 7 Jk. 61 4; Litzelstetten 
1 Jk; Markelfingen 6 Jk 68 4; Radolfzell 19 Jk 34 4 
und 1 Jk; Reichenau: Oberzell 1 Jt. 20 4, Münster 
3 Jk 30 4; Wollmatingen 6 Jt. 40 4> 

Dekanat Krautheim: Assamstadt 20 Jt. ; Ballen- 
berg 11 Jt. 20 4; Gommersdorf 15 Jk; Klepsau 5 Jt ; 

Krautheim 6 Jt : Oberwittstadt 16 Jt. : Winzenhofen 
1 Jt. 26 4. 

Dekanat Lahr: Altdorf 4 Jt. 45 4; Berghaupten 
4 Jk; Diersburg 3 Jk 55 4; Elgersweier l0 Jt und 
3 Jk; Ettenheim 36 Jk. ; Ettenheimmünster 3 Jt. 91 4; 
g^e(en^ei^1:15 Jt; 6 Jt. 93 4 u. 6 93 4; 
Haslach 24 Jt. 53 4; Herbolzheim 42 Jt. ; Hofweier 6 Jk; 
Ichenheim 10 Jt 25 4; Dundenheim 5 Jt. 25 4; Kappel 
a. Rh. 24 Jk; Kippenheim 6 ..//• 40 4; Kürzell 14 Jt ; 
S^r 40 Jt; gRa^berg 33 Jt; gRarlen 7 Jt 80 4; 
Mühlenbach 10 Jt. und 9 Jt. 6.7 4> Münchweier 10 Jt. ; 
Niederschopfheim 15 Jk; Ottenheim 10 Jt. 32 4; Prinz- 
bach 6 Jt. 32 4: Reichenbach 22 Jk ; Kuhbach 5 Jt 53 4; 
Ringsheim 5 jt; Rust 20 Jt.; Schüttern 13 Jk; Schutter- 
thal 27 Jk. und 10 Jt. ; Schutterwald 21 & 14 4 und 
21 Jk 13 4; Schweighausen 22 Jt. ; Seelbach 21 Jk. 71 4; 
Steinach 12 Jk; Sulz 4 Jt 16 JL; Wagenstadt 3 Jt. 50 4; 
Waltersweier 10 Jt.; Weiler 6 Jt. 60 4; Welschen- 
steinach 7 Jt. 21 4- 

Dekanat Lauda: Boxberg 6 Jk ; Distelhaufen 
8 Jt.; Dittigheim 10 Jt ; Gerchsheim 6 Jk; Gerlachsheim 
12 Jt.; ®rün9fe[b 20 Jt.; 2 Jt. 20 4; 
3 Jt. 50 4 und 5 Jt. 80 4; Krensheim 5 Jt. ; Kutzbrunn 
3 Jt; Kupprichhausen 3 Jt. 53 4 und 2 Jt.; Lauda 
25 Jt. ; Messelhausen 5 Jt; Oberbalbach 3 Jt. 90 4i 
Oberlauda 10 Jt. ; Poppenhausen 20 Jt ; Schönfeld 17 Jt 
und 6 Jt. 36 Jt ; Unterbalbach 7 Jt. 50 4 und 7 Jt. 50 4; 
Unterschüpf 5 Jt. 87 4l Unterwittighausen 8 Jt. 51 4; 
Mlchband 1 Jt. 60 4; Zimmern 6 Jt. 

Dekanat Linzgau: Aftholderberg 2 Jt.63 4; Altheim 
2 Jt 21 4i Andelshofen 3 Jt ; Bergheim 4 Jt 18 4; Berma- 
tingen 3 Jt. 78 4; Bettenbronn 5 Jt.; Beuren 3 Jt. ; Deggen- 
hausen und Lellwangen 6 Jt; Denkiugen 8 Jt.; Frickingen 
2 Jt., $r. ißfr. @015^1111^ 9 Jt 70 4; ®rom4önad, 
2 Jt. ; Hagenau 10 Jt ; Heiligeuberg 5 Jt ; Heppach 
8 Jt. 80 4; Herdwangen 11 Jt ; Hödingen 2 Jk 50 4; 
Immenstaad 14 Jt ; Ittendorf 15 Jt. ; Kippenhausen 3 Jt ; 
Limpach 6 Jk 80 4> Linz 3 Jt. 67 4; Lippertoreute 
5 Jt ; Markdorf 8 Jt 61 4 und Hr. Capl. Bauer 4 Jt ; 
Meersburg 8 Jt. 10 4 ; Oberhomberg 5 Jt. ; Owingen 
5 Jt. 66 4 und 4 Jt., Hr. Pfr. Udry 3 Jt., Hr. Capl. 
v. Wever 1 Jt.; Billafingen 3 Jt. ; Pfullendorf 8 Jt. 27 4; 
Röhrenbach 50 4 und 6 Jt.; Seefelden 5 Jk ; Ueber- 
lingen 27 Jt. 56 4; Untersiggingen 3 Jk; Urnau 1 Jt; 
milborf 8 Jt. 

Dekanat Meßkirch: Biethingen mit Altheim 
4 Jk ; Buchheim 4 Jt ; Burgweiler 12 Jt. ; Eugelswies 
2 Jk 27 4; Göggingen 15 jt.; Gntenstein 2 Jt. 50 4; 
Hartheim 3 Jt. ; Hausen i. Th. 3 Jt. ; Heinstetteu 2 Jk 
50 4; Heudorf 3 Jt. 11 4; Kreeuheiustetten 3 Jt ; 
Krumbach 3 Jt.; Lckbertingen 10 Jt 59 4; Menningen 
6 Jt. ; Meßkirch 20 Jt. ; Rast und Sauldorf 7 Jt. ; Schwen- 
ningen 14 Jt. 33 4 und 5 Jt. ; Sentenhart 4 Jt. 70 4; 
Stetten a. k. M. 15 Jt. ; Worudorf 2 Jk 98 4; lfell 
a. A. 9 Jt. 50 4 und 7 Jt. 

Dekanat Mosbach: Allfeld 6 Jt. ; Billigheim 
10 Jt.; Dallau 3 Jt.; Eberbach 7 Jt. 19 4; Herbolzheim 
8 Jt. 6 4; Löhrbach 6 Jt. 82 4i Mosbach 26 Jt. ; Neckar- 
gerach 3 Jt. 75 4; Neudeuau 12 Jt ; Oberscheffleuz 
2 Jt. 81 4; Obrigheim 8 Jt. 9 4; Rittersbach 5 Jt. 
60 4; Stein a. K. 8 Jt. und 7 Jt. ; Strümpfelbrunn 
2 Jt. ; Waldmühlbach 14 Jt. 

Dekanat Mühlhausen: Pforzheim 37 Jt ; Schell- 
bronn 3 Jt. 65 4- 

Dekanat Neuenbnrg: Ballrechten 8 Jt.; Bamlach 
12 Jk; Bellingen 3 Jk und 4 Jt : Grießheun 6 Jt ; 
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Heitersheim 40 Jk ; Kandern und Bürgeln 5 A 81 4 ; 
Liel 2 Jk und Hr. Pfr. 4 Jk ; Neuenburg i 6 Jk ; Schlieugen 
10 Jk; Steinenstadt 8 Jk 25 4; Wettelbrunn 5 Jk 
und 5 Jk 

Dekanat Offeuburg: Bohlsbach 12 Jk; Ebers- 
weier 4 Jk 9 4; Gengenbach 17 Jk; Griesheim 5 Jk ; 
Oberharmersbach 9 Jk 31 4; Ibach bei Oppenan 5 A 

Dekanat Ottersweier: Lauf 12 Jk ; Otters- 
dorf 8 Jk 

Dekanat Philippsburg: Hambrücken 12 Jk; 
Huttenheim 12 Jk; Nendorf 10 Jk; Oberhausen 10 Jk ; 
Philippsburg 6 Jk und 9 Jk; Rheinhausen 10 Jk; Rheins- 
heim 23 Jk 

Dekanat St. Leon: Eichtersheim 12 Jk ; Eppingen 
5 Jk; Hockenheim 15 Jk; Reilingen 9 Jk; Ketsch 15 Jk ; 
Kirlach 15 Jk; Kronau 20 Jk ; Landshausen 20 Jk; 
Langenbrücken 9 Jk ; Malsch 30 Jk ; Mingolsheim 23 Jk ; 
Odenheim 15 Jk; Oestringen 8 Jk; Rauenberg 19 Jk; 
Rettigheim 10 Jk; Rohrbach 7 Jk; Roth 20 Jk; St. Leon 
20 Jk; Stettfeld 9 Jk; Tiefenbach 1 Jk ; Weiher 6 Jk ; 
Zeuthern 9 Jk 

Dekanat Stockach: Bodmann 25 Jk ; Bonndorf 
4 Jk 15 4> Espasingen 7 Jk; Gallmannsweil 1 Jk 2 4; 
Güttingen 4 Jk 12 Jk; Heudorf 1 Jk 57 4; Hindel- 
wangen 10 Jk. 56 4; Hoppetenzell 6 Jk 50 4; Langen- 
rain 3 Jk; Liggeringen 2 Jk 25 4; Liptingen 81; 
Ludwigshafen 4 Jk ; Mahlspüren 7 Jk ; Mainwangen 
2 Jk 17 4; Möggingen 3 Jk; Mühlingen 1 Jk 95 4s 
Nesselwangen 3 Jk 70 4s Hr. Pfr. 1 Jk. und 34 4s 
Raithasbach 3 Jk ; Rorgenwies 1 Jk 24 4s Schwandorf 
4 Jk 82 4; Sipplingen 6 Jk 44 4; Stahringen 3 Jk 
75 4s Wahlwies 5 À 15 4s Winterspüren 5 Jk. 

Dekanat Stühlingen: Altglashütten 19 Jk ; Bett- 
maringen 10 Jk ; Bonndorf 11 Jk 63 4; Dillendorf 8 Jk; 
Ewattingen 2 Jk 30 4s Münchingen 1 Jk 45 4s Fützen 
8 Jk 5 4; Grafenhausen 16 Jk 15 4s Gündelwangen 
2 Jk 50 4s Kappel 10 Jk; Lausheim 20 Jk; Lembach 
2 Jk; Lenzkirch 20 Jk; Riedern 12 Jk 5 4s Saig 13 Jk 
3 4; Schluchsee 5 Jk 10 4s Schwaningen 1 Jk ; Stüh- 
lingen und Eberfingen 5 1 31 4s Untermettingen 5 Jk 
und 4 Jk; Weizen 15 Jk 89 4- 

Dekanat Triberg: Dauchingen 8 Jk 41 4s Fisch- 
bach 6 Jk. 90 4; Furtwangen 22 Jk; Gremmelsbach 
1 Jk 50 4s Gütenbach 25 Jk; Hausach 9 Jk 10 4s 
Obereschach 7 Jk 41 4s Neukirch 15 Jk; Niedereschach 
zl Jk ; Nußbach 4 Ji. und 3 Jk ; Rippoldsau 30 Jk ; 
Rohrbach 4 Jk 10 4s St. Roman 6 Jk ; Schappach 7 A. 
42 4; Schenkenzell 9 Jk. 56 4s Schönwald 24 Jk; 
Schonach 17 Jk 88 4; Tennenbronn 6 Jk 22 4s Weilers- 
bach 10 Jk; Wiktichen 4 Jk; Wolfach 48 Jk 37 4- 

Dekanat Villing en: Aasen 9 A 28 4s Achdorf 
und Eschach 1 Jk 12 4s Bachheim 7 Jk 50 4s Blumberg 
6 Jk 30 4s Bräunlingen 10 Jk; Bubenbach 17 Jk 57 4; 
Döggingen 2 Jk; Donaneschingen 37 Jk; Dürrheim 9 A.; 
Friedenweiler 9 Jk 63 4s Fürstenberg 5 Jk; Göschweiler 

10 Jk; Grüningen 1 Jk 83 4; Hammereisenbach 4 Jk 80 4; 
Hausen v. W. 5 Jk; Heidenhofen 88 4s Hondingen 10 Jk; 
Hubertshofen 4 Ji. ; Hüfingen 17 Jk 21 4s Kirchdorf 
18 Jk 24 4s Löffingen 5 Jk 27 4s Mundelfingen 10 Jk;. 
Neustadt 25 Jk; Pfaffenweiler 3 Jk 20 4s Pfohren 7 A 
40 4 und 5 Jk; Reiselfingen 4 Jk 6 4; Riedböhringen 
6 Jk; Röthenbach 10 Jk; Schönenbach 20 Jk; Sumpfohren 
5 A ; Unadingen 16 A ; Unterkirnach 26 Jk ; Urach und 
Schollach 25 Jk 72 4s Villingen 27 Jk; Vöhrenbach 
23 Jk 5 4s Wolterdingen 7 Jk 

Decanat Waibstadt: Aglasterhausen 6 Jk; Balzfeld 
6 Jk; Bargen 3 Jk. 50 4; Dielheim 25 Jk und 6 A ; Elsenz 
5 Jk; Grombach 6 Jk 24 4s Haßmersheim 5 A.404; Heins- 
heim 2 JI ; Hilsbach ll Jk 20 4; Mauer 6 Jk. 50 4s. 
Mühlhausen 10 Jk; Neunkirchen 10 Jk; Obergimpern 
3 Jk 56 4s Richen 4 Jk; Rothenberg 6 Jk; Schlüchtern 
3 Jk; Siegelsbach 6 Jk.; Sinsheim 16 Jk; Spechbach 
5 A 50 4 und 5 Jk 50 4s Steinsfurth 11 Jk und 
12 JI.; Waibstadt 18 Jk 63 4; Zuzenhausen 6 Jk. 

Dekanat Waldshut: Aichen 4 Jk ; Berau 2 A. 
3 4s Bernau 7 Jk 4 4 und 6 Jk ; Birndorf 7 Jk 50 4 
und 6 Jk; Brenden 1 Jk 67 4 und Hr. Pfr. 5 Jk; 
Dogern 33 Jk 87 4 und Hr. Pf. 6 Jk 13 4s Görwihl 
6 A. ; Gurtweil 7 Jk; Hänner 9 Jk; Hierbach 6 Jk; 
Hochsal 23 Jk; Höchenschwand 3 Jk; Luttingen 4 Jk 394; 
Menzenschwand 6 Jk ; Niederwihl 4 'Jk 20 4s Nöggen- 
schwihl 3 Ji. 10 4s St. Blasien 31 Jk; Schlageten 14 Jk ; 
Unteralpfen 9 Jk; Waldkirch 10 Jk; Waldshut 22 Jk 
und 22 JI ; Weilheim 7 Jk 

Dekanat Walldürn: Altheim 13 45 50 4s Hein- 
stadt 5 Jk; Hettingen 4 Jk und 3 Jk ; Hettingenbeuren 
2 Jk; Hollerbach 3 Jk; Schlierstadt 6 Jk 35 4l Schlossau 
4 Jk ; Seckach 5 Jk 

Dekanat W e inheim : Dossenheim 10 Jk und 4 Jk ; 
Feudenheim 5 A ; Handschuchsheim 7 Jk 50 4s Heddes- 
heim 9 Jk 50 4s Heiligkreuzsteinach 6 Jk 5 4s Hems- 
bach 15 Jk ; Käferthal 1 Jk 50 4; Ladenburg 25 Jk; 
Leutershausen 10 Jk; Sandhofen 5 Jk; Schönau 2 Jk 
8 4s Schriesheim 6 Jk; Waldhof 5 Jk 50 4- 

Dekanat Wiesenthal: Eichsel 5 Jk; Herthen 
10 Jk 75 4s Jnzlingen 6 A; Kleinlanfenburg 20 Jk ; 
Lörrach 30 Jk; Minseln 3 Jk 50 4s Nollingen 4 JI ;. 
Oberschwörstadt 10 A. 36 4s Rickenbach 6 Jk 77 4s 
Schönau 37 Jk ; Schopfheim mit Höllstein 12 Jk 67 4 
und 10 Jk. ; Stetten 10 Jk und 10 Jk ; Todtmoos 6 Jk 
26 4; Todtnau 25 Jk 74 4s Wieden 6 Jk; Wyhlen 
5 A 16 4; aeü i. %B. 36 17 4. 

Dekanat Hechi n gen: Jungnau 9 Jk 80 4; 
Stetten u. H. 10 Jk ; Zimmern mit Wessingen 4 Jk 

Anmerkung. Die nach dem 1. Februar d. I. ein- 
gesandten Beiträge, welche in gegenwärtige Veröffentlich- 
ung nicht mehr aufgenommen werden konnten, werden 
nächstes Jahr bekannt gemacht. 

Freiburg den 1. Februar 1897. 
Erzbischöfliche Kanzlei. 
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